
 

  
 

               SPD-Fraktion  
 

in der  
 

Stadtverordnetenversammlung Gelnhausen 
 

 

 

Herrn 

Stadtverordnetenvorsteher 

Dr. Peter Tauber 

Rathaus/Obermarkt 7   

63571 Gelnhausen  

 Gelnhausen, 5. Dezember 2022 

 

 

 

Änderungs - A N T R A G  
 

zur Vorlage Nr. 2022/0275 bzw. 2022/0325 

Anpassung der Satzung für die Kindertageseinrichtungen der 

Barbarossastadt Gelnhausen 

hier: Benutzungssatzung 

TOP 2.1 und 2.2 der Sitzung am 7.12.2022 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

wir bitten Sie, nachfolgenden Antrag in den Geschäftsgang der Stadtverordnetenversammlung 

zu geben.  

 

Beschlussvorschlag:  

Der Entwurf der Benutzungssatzung wird wie folgt ergänzt bzw. geändert: 

 

• Neu in§4:  

(4) Die Aufnahme richtet sich nach §24 SGB VIII. Bei der Belegung der Ganztagsplätze werden 

vorrangig Kinder von berufstätigen Sorgeberechtigten bzw. von Sorgeberechtigten, die sich 

in besonders schwierigen Lebenssituationen befinden, berücksichtigt. Entsprechende Nach-

weise sind erforderlich. 

• § 5 Abs. 3 Satz 1 wie folgt formulieren: 

Geschwister von Kindern, die bereits in der Tagesstätte aufgenommen wurden, sind bevor-

zugt in derselben Einrichtung aufzunehmen, wenn der/die Erziehungsberechtigte/n dies 

wünschen und die Plätze nicht von aus anderen Gründen bevorzugt aufzunehmenden Kin-

dern (nach Abs. 2) beansprucht werden. 
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• Neu in §9:  

(8) Die Kinder sind gesetzlich unfallversichert über die Unfallkasse Hessen, darüber hinaus 

mit erweitertem Versicherungsschutz über den GemeindeVersicherungs- Verband (GVV). 

Versicherungsschutz besteht: - auf dem direkten Weg von und zur Kindertageseinrichtung - 

während des Aufenthaltes in der Kindertageseinrichtung - bei Veranstaltungen sowie bei Un-

ternehmungen der Kindertagesstätte 

• Die Absätze 3 und 4 und 5 des §13 werden ergänzt um den nachfolgenden Satz:  

Vor einem Ausschluss sind die Sorgeberechtigten anzuhören. 

 

 

Begründung:  

Die beantragten Änderungen sind notwendig sind, um die Rechte der Eltern und soziale As-

pekte angemessen zu berücksichtigen. 

Grundlage hierbei waren auch die vom Gesamtelternbeirat verfassten Vorschläge, die in vie-

len Punkten unsere Zustimmung finden. 

 

Mit freundlichen Grüßen    

 

Rudi Michl 

Fraktionsvorsitzender 


